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Vorwort

Das Buch entstand im Laufe der Unterrichtstätigkeit des Autors an der Inovatech, einer 
Höheren Fachschule für Technik. Technikerstudenten sind Praktiker mit einer ersten 
Berufserfahrung. Das Schwergewicht wird deshalb im Unterricht, wo immer möglich, auf 
die kürzeste Verbindung von der Theorie zur praktischen Anwendung gelegt; auf Beweise, 
die Diskussion exotischer Spezialfälle und theoretische Spitzfindigkeiten wird weitgehend 
verzichtet, manchmal vielleicht vom Standpunkt der „reinen Lehre“ aus betrachtet bis hart 
an die Grenze des Vertretbaren. Auch wird darauf Wert gelegt, den Studierenden jeweils 
eine Methode zu präsentieren, die immer anwendbar ist – wir sind der Ansicht, dass sich 
der Technikerstudent nicht mit verschiedenen Methoden für die gleiche Problemlösung 
belasten sollte.

Mathematik-Lehrbücher für Techniker gibt es im deutschen Sprachraum schon mehrere. 
Wir beginnen bei den Grundlagen, haben aber bewusst auch anspruchsvolle Beispiele und 
Anwendungen eingeschlossen, die nicht zum Standardrepertoire für Techniker gehören. 
Es geht uns dabei darum, den Studierenden die Breite der Anwendbarkeit der vermittelten 
Mathematik aufzuzeigen und sie darauf hinzuweisen, dass alles überall noch weitergeht. 
Damit, und indem wir entsprechende Stichworte und Anknüpfungspunkte geben, möchten 
wir interessierte Leser dazu ermutigen, selbständig ihre Kenntnisse zu erweitern und zu 
vertiefen. Sehr viel Information kann im Internet gefunden werden, und es gibt ausge-
zeichnete weiterführende Werke im Buchhandel (siehe Literaturverzeichnis).

Bei Herleitungen und Berechnungen haben wir darauf geachtet, alle wichtigen Schritte 
und Konzepte aufzuzeigen. Wir hoffen deshalb, dass das Buch auch beim Selbststudium 
von Nutzen sei. Fundierte Kritik und Verbesserungsvorschläge nehmen wir gerne ent-
gegen.

Die Aufteilung des Stoffes auf die Semester im Inovatech-Lehrplan ist ungefähr folgende: 
1. Semester Kapitel 1 und 2, 2. Semester Kapitel 3 bis 5, 3. Semester Kapitel 6 bis 8, 
4. Semester Kapitel 8 (Rest Anwendungen) und 9 sowie, je nach vorhandener Zeit, weitere 
Anwendungen, z. B. aus Mechanik oder Elektrotechnik. Nach den Sommerferien kommt im 
vierten Semester bald die Zeit der Vorbereitung auf die Vordiplomprüfung. Der Aufbau ist 
so gehalten, dass die Betriebstechniker – die an der Inovatech nur zwei Semester Mathe-
matikunterricht erhalten – die Anwendungen von Ungleichungen (Abschnitte 4.2.6 und 
4.2.7, Lineare Optimierung) und Statistik (Qualitätskontrolle) auch noch mitbekommen, 
die sie im Beruf möglicherweise brauchen können. Den Betriebstechnikern zuliebe wurden 
auch einzelne Beispiele aus der Wirtschaftsmathematik aufgenommen (2.9.2, 4.5). Diese 
können natürlich für andere Studienrichtungen ohne Nachteil übersprungen werden.



6 Vorwort

An Taschenrechner werden keine besonderen Anforderungen gestellt; fast alle der im Kurs 
zu lösenden Probleme sind mit einem TI-30 eco RS zu bewältigen, der einfach und intuitiv 
zu bedienen ist. Gut geeignet für Techniker ist der etwas anspruchsvollere TI-30X Pro, der 
quadratische und kubische Gleichungen sowie Gleichungssysteme mit 2 und 3 Unbekannten 
löst, Integrale numerisch auswertet, und, neben statistischen Berechnungen und Regres-
sionen, sogar einen beschränkt brauchbaren numerischen Gleichungslöser enthält. Mit 
programmierbaren Rechnern sind die meisten unserer Studierenden überfordert  – im 
Unterricht kann dazu keine Unterstützung geleistet werden  – und die kompliziertere 
Bedienung wirkt sich als Nachteil aus.

Immer häufiger wird im Alltag für Berechnungen direkt der PC eingesetzt, was die Doku-
mentation und Wiederverwendung umfangreicher Berechnungsvorgänge ermöglicht. Wir 
bevorzugen dafür Mathcad, für tabellenorientierte Anwendungen Excel, und stellen dazu 
auch Beispiele zur Verfügung. Verhängnisvoll ist, wenn der Studierende die Mathematik 
darauf reduziert, welches Programm-Icon zu welcher Art von Aufgabe gehört – damit lernt 
man keine mathematischen Zusammenhänge erkennen und wird versagen, wenn man in 
Prüfungen oder im Berufsleben Probleme lösen sollte, die über Routinearbeiten auf Sach-
bearbeiterniveau hinausgehen.

Ich danke dem Fachbuchverlag Leipzig und seinen Mitarbeitern, insbesondere der Lekto-
rin Frau Chr. Fritzsch für ihre sehr engagierte, umsichtige und professionelle Unterstüt-
zung und Beharrlichkeit während der nicht immer einfachen Vorbereitungszeit, und Frau 
K. Wulst für ihre wertvollen Beiträge zur Gestaltung.

Zum Schluss möchte ich mich bei der Schulleitung der Inovatech dafür bedanken, dass sie 
Vorschlägen gegenüber stets aufgeschlossen ist und eine Atmosphäre des Vertrauens 
schafft, in der der Dozent bei der Vermittlung der Lehrinhalte Freiheit genießt und nicht 
über Gebühr administrativ belastet wird.

Rickenbach im Sommer 2015 Stephan Bucher
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